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Teil 1: Single Choice Aufgaben
Pro Aufgabe 1 Punkt, Die Aufgaben waren mit den „Überblickfragen“ gut zu beantworten 
Bsp:
· Wie hängen die Spannungsgrößen T und σ zusammen
· Was muss für reversible Prozesse gelten: 
 =
· Wie ist ein Kontinuum definiert
· Was besagt das Prinzip des Determinismus -> von anderen Prinzipien unterscheiden können
· Ist F bei einer Kompression kleiner oder größer 1
· Einheit von Spannung
· Welche Betrachtungsweise ist für Festkörper 
 Lagrange
Teil 2: Verständnisfragen
· Temperaturverteilung im Stab -> Beispiel aus der Vorlesung (Kap. 1) leicht verändert. Geschwindigkeitsverlauf über die Zeit jeweils für Lagrange’sche und Euler’sche Betrachtungsweise zeichnen
· Wie hängen und zusammen?
·  
Einzelne Teile benennen und jeweils ein Beispiel für  geben 
· Wie kodiert das Nervensystem die Muskelkraft -> Stimulationsfrequenz
F-t Diagramm bei verschiedenen vorgegebenen Stimulationen zeichnen (wie im Skript)
· Körper, Aktuelle-, Referenzkonfig., Verschiebung, Platzierungsfunktion, X, x anhand einer Skizze erklären und Zusammenhang erklären 
· Bei einem gegeben Temperaturverlauf Bewegung x und F bestimmen und 2 Verzerrungsmaße angeben
· Warum ist materielle Zeitableitung bei Lagrange gleich der partiellen nach t? 
 weil dX/dt =0
Teil 3: Rechenaufgaben
1. Aufgabe ähnlich Hausübung 2.2:[image: ]
· Aber x(X,t) im 2D -> von X1 und X2 abhängig
ähnlich Hausübung 2.3: 
[image: ]
· Auflösen nach X1 und X2 nötig und in Temperaturverteilung (in der Klausur Dichteverteilung) einsetzen
· Totale Zeitableitung der Dichteverteilung 
2. Kriechtest für Kelvin-Voigt Modell durchführen. Vorgehen in einzelnen Teilaufgaben vorgeschrieben:
· Anordnung Feder und Dämpfer aufzeichnen
· Beziehungen  aufstellen, 
· Differentialgleichung aufstellen (Anfangswert gegeben)
· Differentialgleichung lösen
· Ergebnis grafisch darstellen (Verzerrung über Zeit)

3. Clausius-Duheme-Ungleichung:
· Ähnlich Aufgabe 7.3:
[image: ]
· n, s,q wie in 7.3 gegeben, ψ aber ψ(θ,F) und langer Term
· Thermodynamische Konsistenz zeigen
· n, s und ds/dt berechnen -> ψ jeweils ableiten 
· Am Schluss zeigen, dass (…) gilt -> ergibt sich durch Einsetze der Ergebnisse aus Teilaufgaben davor in Energiebilanz

4. Zeigen, dass 
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Aufgabe 2.2:

Gegeben ist eine Temperaturverteilung in materieller Darstellung:
T(X,t)=aX.
Die zugehorige Bewegung ist durch
X(X, 1) = bX(1 + 1)
gegeben, wobei a und b Konstanten sind.

(a) Berechnen Sie die raumliche Darstellung (EULER) der Temperatur.
(b) Bestimmen Sie die totale Zeitableitung % T(x, 1) = T(x, ).
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Aufgabe 2.3:
Gegeben ist die ebene Bewegungsfunktion
X(X, t) = [Xj cos(wt) — Xz sin(wt)]e + [X; sin(wt) + X, cos(wt)]e,,
mit w = konstant.
(a) Berechnen Sie die zugehérige Geschwindigkeit und die Beschleunigung in ma-

terieller Darstellung (LAGRANGE).

(b) Bestimmen Sie die raumliche Geschwindigkeit und Beschleunigung (EULER) aus
den Ergebnissen in (a).
o Da eine ebene Bewegungsfunktion gegeben ist, hat diese Funktion zwei Kom-
ponente, d.H. x(X, ) = x; &1 + X2€p.
o Lésen Sie die Bewegung nach X; und X auf.
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Aufgabe 7.3:

Die Konstitutivgleichung fir ein neo-HoOKEsches Materialmodell fir den 1-D Fall ist:

w(F):%AInZF + p(F? — 1 — 2In®F).

Gegeben sind:
U=1v+0s,
%
n= "ﬁ F,
I
=%

q = — ko' mitk > 0, konstant,

(a) Bestimmen Sie aus der Energiebilanz
da aq
I =pr— E”‘L
die Differentialgleichung, die das 1-D neo-HOOKEsche Material beschreibt.
(b) Uberprifen Sie die thermodynamische Konsistenz mit Hilfe der reduzierten
CLAUSIUS-DUHEM Ungleichung
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